
 

 

 

 

 

 

 
Presseinformation des Netzwerks für Osteuropa-Berichterstattung 

JURY NOMINIERT NEUN BEITRÄGE FÜR DEN  
n-ost-REPORTAGEPREIS 2012 
 
 
 
(n-ost) Berlin, 26.04.2012 – Für den n-ost-Reportagepreis 2012 haben die Jurys in den 
drei Kategorien Text-, Radio- und Fotoreportage/Audioslideshow insgesamt neun 
Nominierte bestimmt.  
 
Die insgesamt drei Gewinner des n-ost-Reportagepreises 2012 geben die Laudatoren bei 
der Preisverleihung am 15. Juni 2012 um 20 Uhr im Grünen Salon der Volksbühne Berlin 
bekannt.  
 
Der Preis ist mit insgesamt 6.000 Euro dotiert. 
 
Während die 23 eingereichten Fotoarbeiten direkt an die Hauptjury weitergereicht 
wurden, hatte in den Kategorien „Text“ und „Radio“ jeweils eine Vorjury die eingereichten 
Reportagen gesichtet. Die besten Arbeiten wurden auf einer Shortlist zusammengestellt 
und an die jeweilige Hauptjury weitergegeben. Diese bestimmte daraufhin die drei 
Nominierten pro Kategorie. 
 
Shortlist/Nominierungen aus 63 eingereichten TEXTREPORTAGEN: 
 
*NICOLA ABÉ: Endstation Bahnhof Zoo, Neon, 18.07.2011. (*NOMINIERT) 
 
MAIK BRANDENBURG: Die Strandburg, mare, Feb/März'11. 
 
*ANITA BLASBERG: Eine Überdosis Hoffnung, Die Zeit, 05.05.2011. (*NOMINIERT) 
 
STEVEN GEYER: Leben in der Todeszone, Frankfurter Rundschau, 26.04.2011. 
 
*MERLE HILBK: Nach dem Gau, NZZ Folio, April 2011. (*NOMINIERT) 
 
ERWIN KOCH: Ein Junge wartet auf den Tod, Süddeutsche Zeitung Magazin, 16.11.2011. 
 
PHILIPP LICHTERBECK: Der Fluch des Goldes, Der Tagesspiegel, 14.10.2011. 
 
KONRAD SCHULLER: Wir verstecken die Kuh und bleiben, FAZ, 23.04.2011. 
 
EMILIA SMECHOWSKI: Sehnsucht, Endstation, Sonntaz, 30.04.2011. 
 
SÖREN URBANSKY: Am Amur, wie ein Fisch im Wasser, Neue Zürcher Zeitung, 
18.04.2011. 
 
 
Shortlist/Nominierungen aus 42 eingereichten RADIOREPORTAGEN: 
 
*DIRK AUER: Falsche Heimat - Die Abschiebung der Roma in den Kosovo, 
Deutschlandfunk – Das Feature, 01.02.2011 (45:00). (*NOMINIERT) 
 
*MARIO BANDI: Straflager als Freiheitsstätte, Deutschlandfunk Dossier, 15.04.2011 
(52:09). (*NOMINIERT) 
 
JENS BROMMANN: Frei…zügig… billig?, NDR Info, 01.05.2011 (53:59). 



 

 

 

 

 

 

 
*JANKO HANUSHEVSKY: Karpaten Blues. Eine Spurensuche, Deutschlandfunk - Das 
Feature, 19.08.2011 (49:42). (*NOMINIERT) 
 
ULRICH HUFEN: Zwischen Moskau und Mekka. Russische Muslime jenseits des Terrors, 
WDR 3, Kulturfeature, 23.04.2011 (52:23). 
 
JADWIGA KORTE: Drei Lieben in Polen, NDR Info, 04.12.2011 (53:56). 
 
MARKUS MÜLLER-SCHINWALD: Tschetschenien: Heimkehr in das Reich des Ramzan 
Kadyrows?, ORF, Ö1, „Journal Panorama“, 31.05.2011 (30:00). 
 
ACHIM NUHR: Das atomare Vermächtnis der Nordmeer-Politik, SWR2 (Produktion hr2 
Kultur), 22.06.2011 (51:54). 
 
JULIA SOLOVIEVA: Um Himmels Willen! Finden Sie dieses Lied! Die Reise nach 
Kabardika, NDR Info, 08.05.2011 (53:47). 
 
 
Nominierungen aus 23 eingereichten FOTOREPORTAGEN/AUDIOSLIDESHOWS: 
 
ANDREA DIEFENBACH: Land ohne Eltern, GEO, 01.02.2011.  
 
ROB HORNSTRA: Palast der Proletarier, mare, 01.10.2011. 
 
ANASTASIA TAYLOR-LIND: Die sibirische Schönheit, GEO, 01.12.2011. 
 
 
 
 
 
Den drei Jurys gehören an: 
 
 
Jury Fotoreportage/Audioslideshow 
 
Prof. Lars Bauernschmitt (Studiengang Fotojournalismus und Dokumentarfotografie, 

  FH Hannover) 
Michael Hauri    (Fotograf und Multimediaproducer bei 2470media) 
Felix Hoffmann    (Hauptkurator C/O Berlin) 
Pepa Hristova    (Freie Fotografin) 
Barbara Stauss    (Bildchefin bei der Zeitschrift mare) 
Michael Trippel    (Fotoreporter) 
 
 
Jury Radioreportage 
 
Aneta Adamek  (stv. Programmchefin Radio „Fritz“, rbb - Rundfunk Berlin-

Brandenburg) 
Sabine Adler  (Leiterin Presse und Kommunikation, Deutscher Bundestag, 

ehem. Leiterin des Hauptstadtstudios Deutschlandradio) 
Uwe Leuschner    (Beauftragter des Vorstandes für die Russische Föderation, DB 

Schenker) 
Doris Liebermann   (Autorin und Journalistin) 
Marianne Wendt   (Autorin und Regisseurin für Theater, Hörfunk und Film) 
Jürgen Webermann   (Reporter NDR Info) 



 

 

 

 

 

 

 
Jury Textreportage 
 
Christian Böhme   (Journalist, ehem. Chefredakteur „Jüdische Allgemeine“) 
Werner D'Inka    (Herausgeber Frankfurter Allgemeine Zeitung) 
Henrik Kaufholz    (Redakteur Politiken, Kopenhagen/Dänemark) 
Sonja Margolina    (Publizistin und Autorin) 
Uwe Neumärker    (Direktor Stiftung Denkmal der ermordeten Juden Europas) 
Prof. Horst Pöttker   (Institut für Journalistik, Universität Dortmund) 
 
 
Den Vorjurys gehören an: 
 
 
Vorjury Radioreportage 
 
Mareike Aden  (Freie Korrespondentin, Schwerpunkt: 

Russland/Ukraine/Weißrussland, Moskau) 
Marc Lehmann  (Osteuropa-Korrespondent des Schweizer Radios & Fernsehens 

SRF, Prag) 
Stephan Ozsváth  (Moderator & Korrespondent für ARD und n-ost, Schwerpunkt: 

Südosteuropa, Berlin/Budapest) 
Thilo Schmidt  (Freier Journalist und Autor, Lehrbeauftragter am 

Masterstudiengang Kulturjournalismus, UdK, Berlin) 
Hendrik Sittig  (rbb - Rundfunk Berlin-Brandenburg, Programmdirektion, 

Berlin) 
 
 
Vorjury Textreportage 
 
Paul Katzenberger   (Redakteur, Ressort Kultur, Süddeutsche.de, München) 
Tobias Kühn    (Redakteur Jüdische Allgemeine, Berlin) 
Barbara Oertel    (Leitung Auslandsredaktion der taz, Berlin) 
Dr. Monika Pater  (Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Institut für Journalistik und 

Kommunikationswissenschaft, Universität Hamburg) 
Nina Weller     (Literaturwissenschaftlerin/Slawistin, freie Lektorin, Berlin) 
Hubert Wolf     (Reporter, WAZ, Essen) 
 
 
Weitere Informationen unter www.n-ost.org/reportagepreis 
 
 
 
Pressekontakt 
Tamina Kutscher 
Tel. 030/259 32 83-0 
reportagepreis@n-ost.org 
www.n-ost.org 


